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Kleine Anfrage 2525 
 
des Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer   SPD 
 
 
 
Eltern beklagen mangelnde Betreuung in den Sommerferien. Wie steht das Land zu 
den Vorschlägen des Landeselternbeirats zur Schließung der Betreuungslücken? 
 
 
Der Landeselternbeirat der Kindertageseinrichtungen in NRW (LEB) beklagt 
Betreuungslücken in den Sommerferien beim Übergang von der Kita in die Grundschule, 
da das Kita-Jahr am 31. Juli jeden Jahres ende, der Termin der Einschulung aber abhängig 
von den Sommerferien in jedem Jahr variiere. Aufgrund der späten Sommerferien müssten 
Eltern den gesamten August überbrücken. Dies sei mit dem zur Verfügung stehenden 
Jahresurlaub vieler Eltern nicht in Einklang zu bringen. Gegen einen Verbleib der 
betroffenen Kinder in der Kita über das Ende des Kita-Jahres hinaus spricht sich der LEB 
aus, da ab dem 1. August jeden Jahres bereits die neuen Kinder in der Kita sind und eine 
besondere Unterstützung in der Eingewöhnungsphase brauchen. Der Betreuungsanspruch 
richtet sich zwar gegen das Jugendamt, doch macht der LEB Vorschläge, wie das Land 
einen Beitrag zur Überwindung der Betreuungsprobleme leisten könnte. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Teilt die Landesregierung die Skepsis des LEB, Schulkinder über das Ende des Kita-

Jahres hinaus in den Einrichtungen zu belassen, weil dies die personalintensive 
Eingewöhnungsphase der neuen Kita-Kinder belasten könnte? 
 

2. Welche Vor- und Nachteile sieht die Landesregierung in dem Vorschlag, das Kita-Jahr 
mit dem Schuljahr flexibel beginnen und enden zu lassen? 

 
3. Welche Vor- und Nachteile sieht die Landesregierung bei dem Vorschlag, das Kita-Jahr 

erst am 31. August enden zu lassen? 
 
4. Der Referentenentwurf zum KiBiz stellt in § 33 Absatz 7 heraus, dass vor Schuleintritt 

Kindpauschalen für die Betreuung schulpflichtiger Kinder gezahlt werden können. Ist 
dies die Lösung zur Schließung der Sommerferien-Betreuungslücke, die das Land 
bevorzugt? 
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5. Welche Lösungen zur Schließung der Betreuungslücke in den Sommerferien wird das 
Land finanziell oder gesetzgeberisch unterstützen? 

 
 
 
 
Dr. Dennis Maelzer 
 


